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Neues aus der Forschung

Migrant*innen, insbesondere solche mit pre-
kärem Aufenthaltsstatus, sind in vielen euro-
päischen Ländern mit Einschränkungen beim 
Zugang zu sozialen Leistungen konfrontiert. 
Frühere Studien haben ergeben, dass der 
Ausschluss eines Teils der Bevölkerung von 
sozialen Leistungen für die lokalen Behörden 
in Europa eine Herausforderung bei der Reali-
sierung ihrer politischen Ziele darstellen kann, 
z. B. in Bezug auf Obdachlosigkeit, öffentliche 
Gesundheit, Kriminalitätsprävention, Bekämp-
fung von häuslicher Gewalt und Kinderschutz. 
Einige Kommunalverwaltungen haben darauf 
mit Initiativen reagiert, die sicherstellen sollen, 
dass die grundlegenden Anforderungen an 
die Versorgung mit sozialen Leistungen erfüllt 
werden, sei es durch die kommunalen Behör-
den selbst oder durch die Zusammenarbeit 
mit Nichtregierungsorganisationen (NGOs).

↘  Projektziel  
Im Rahmen des internationalen LoReMi-Pro-
jekts wurde untersucht, wie lokale Behörden 
in Frankfurt am Main, Cardiff und Wien Mig-
rant*innen, die aufgrund aufenthaltsrechtli-
cher oder sozialrechtlicher Regelungen de jure 
oder de facto Schwierigkeiten haben, soziale 
Leistungen in Anspruch zu nehmen, Zugang 
zu kommunalen Leistungen verschaffen und 
wie staatliche und zivilgesellschaftliche Orga-
nisationen bei der Bereitstellung von sozialen 
Leistungen zusammenarbeiten. Darüber hi-
naus wurden die rechtlichen, politischen und 
praktischen Herausforderungen beleuchtet, 
die bei der Versorgung dieses Teils der lokalen 
Bevölkerung bestehen. Ein besonderer Schwer-

Lokale Antworten auf Migrant*innen mit 
prekärem Aufenthaltsstatus: Rahmen,     
Strategien und innovative Praktiken in Europa

punkt lag dabei auf der Situation von Frauen. 
Betrachtet wurden v.a. Angebote in den Be-
reichen Wohnen und Unterbringung, Gesund-
heitsversorgung, Bildung sowie Gewaltschutz.

↘  Lokale Antworten
Es gibt zahlreiche Beispiele für erfolgreiche 
inklusive Praktiken in den einzelnen Kommu-
nen. Dazu gehören in Frankfurt die Bereitstel-
lung von Gesundheitsversorgung unabhängig 
vom rechtlichen Status, in Wien die Finanzie-
rung von sogenannten „Chancenhäusern“, die 
Unterkunft und Beratung bieten, und in Car-
diff die Bereitstellung von Möglichkeiten der 
Rechtsberatung und von Schuluniformen. Es 
gibt aber auch Fälle, in denen lokale Behörden 
Möglichkeiten zur Inklusion ignorierten oder 
nur sektoral nutzten. Generell stellt sich her-
aus, dass ein expliziter politischer Wille erfor-
derlich ist (bei der Gestaltung von Richtlinien, 
der Zuweisung von Budgets und der Erbrin-
gung von Dienstleistungen), um die Einbezie-
hung von Migrant*innen mit prekärem Aufent-
haltsstatus sicherzustellen.

↘  Abhängigkeit von NGOs
In allen Städten und unabhängig von den For-
men der Zusammenarbeit mit den lokalen Be-
hörden spielen zivilgesellschaftliche Organisa-
tionen und Wohlfahrtsverbände eine zentrale 
Rolle, da sie den Zugang zu Leistungen ermög-
lichen oder erleichtern und die Schaffung neu-
er Angebote initiieren. 
Zum Teil bieten diese parallele Dienstleistun-
gen (einschließlich medizinischer Dienstleis-
tungen) an; zum Teil sind sie Schlüsselfiguren 
für den Zugang von Migrant*innen zu öffent-

Ziele des Projekts: Das Projekt unter-
sucht wie lokale Behörden in Frankfurt 
am Main, Cardiff und Wien Migrant*in-
nen mit prekärem Aufenthaltsstatus 
Zugang zu kommunalen sozialen Leis-
tungen gewähren und wie staatliche 
und zivilgesellschaftliche Organisa-
tionen bei deren Bereitstellung zusam-
menarbeiten.

Förderung: BMBF / Deutsches Zentrum 
für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR) und 
JPI Urban Europe, European Union´s 
Horizon 2020 research and innovation 
programme.
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»  AUF EINEN BLICK

lichen Dienstleistungen. Dabei sollten deren 
Angebote aber auf keinen Fall ein Ersatz für 
eine staatlich finanzierte Bereitstellung grund-
legender Dienstleistungen sein. Hier kommt 
insbesondere der Sozialen Arbeit, sei es in der 
Migrationssozialarbeit oder in der Wohnungs-
notfallhilfe, eine wichtige Bedeutung zu. 
Eine erfolgversprechende kommunale Strate-
gie zur Bewältigung der Bedürfnisse prekärer 
Migrant*innen sollte die Fähigkeiten und Kom-
petenzen der NGOs anerkennen und Konsul-
tationen von und Austausch mit diesen, sowie 
eine optimale Aufteilung der Verantwortlich-
keiten und die Zuweisung von Geldmitteln be-
rücksichtigen.
Die vergleichenden Projektergebnisse werden 
in einem Abschluss-Bericht veröffentlicht, zu-
dem werden Policy-Empfehlungen erarbeitet. 
Alle Dokumente können (künftig) online 
unter: https://www.hs-fulda.de/sozialwesen/
forschung/sozialer-raum-sozialstrukturanalyse/

loremi bzw. https://www.compas.ox.ac.uk/pro-

ject/loremi/ abgerufen werden.  

↘  Projektleitung: Prof. Dr. habil. Ilker Ataç;        
Projektmitarbeiterin: Dr. Maren Kirchhoff 
(Hochschule Fulda)
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CeSSt Mitglieder 

CeSSt-Mitglieder stellen 
sich vor

»   PROF. DR. ILKER ATAÇ

FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE
↘  Politik Sozialer Arbeit
↘  Undokumentierte Migration und          

Duldung
↘ Urban Citizenship, lokale Sozialpolitik
↘  Zivilgesellschaftliche Akteur*innen und 

soziale Bewegungen
↘ Migrationspolitik, Mehrebenensystem

AKTUELLES
Homberger, Adrienne; Kirchhoff, Maren; 
Mallet, Marie-Laure; Ataç, Ilker; Güntner, Si-
mon; Spencer, Sara (2022): Local Responses 
to Migrants with Precarious Status: Frames, 
Strategies and Evolving Practises in Europe.  
Working Paper No. 156 Centre for Migration 
Policy and Society, University of Oxford.
https://www.compas.ox.ac.uk/wp-content/uploads/
WP-2022-157-LoReMi-Frames-Strategies-and-Evolving-Practi-
ces-in-Europe.pdf

CeSSt-Aktivitäten 

NEUE MITGLIEDER
↘         Jana Rückert-John, FB Oecotrophologie
Professorin für die Soziologie des Essens

↘         Gesa Langhoop, FB Sozialwesen
wissenschaftliche Mitarbeiterin im 
Forschungsprojekt „Teilhabe trotz Duldung“

Gelingende Diversität im                              
sozialräumlichen Kontext      

Rund 100 Wissenschaftler*innen und Pra-
xisvertreter*innen der kommunalen Mig-
rations(sozial)arbeit sowie Studierende der 
Sozialen Arbeit nahmen am 23. und 24. Juni 
2022 an der Abschlusstagung des BMBF-
geförderten Verbund-Forschungsprojektes 
„ProZiS – Zum Wandel professionell und 
zivilgesellschaftlich organisierter Sozialer 
Arbeit durch Zuwanderung“ teil (Projektlei-
tung Prof. Dr. Monika Alisch von der Hoch-
schule Fulda und Prof. Dr. Manuela Westphal 
von der Universität Kassel).

Die Tagung stand ganz im Zeichen des Trans-
fers der Forschungserkenntnisse in die Pra-
xis der kommunalen Migrationsarbeit. Den 
Auftakt machte Prof. Dr. Nividita Prasad (Ali-
ce Salomon Hochschule Berlin) zum Thema 
„Rassismuskritik in der Sozialen Arbeit“. Prof. 
Dr. Anne van Rießen (Hochschule Düssel-
dorf) hob in ihrem Beitrag „Diversität im 
Kontext von Engagement. Herausforderun-

gen für die Soziale Arbeit“ die Rolle des frei-
willigen Engagements hervor und Prof. Dr. 
Katrin Großmann (Fachhochschule Erfurt) 
stellte das ambivalente Verhältnis von Mi-
gration und Konflikt in den Fokus. Prof. Ph. 
D. Rebecca Pates (Universität Leipzig) dis-
kutierte in Ihrem Vortrag „Das ‚Land mit Mi-
grationshintergrund‘ und seine Leistungs-
träger*innen. Worum es in der Debatte um 
Zugehörigkeit geht.“ den Zusammenhang 
von Zugehörigkeit und Leistung.

Am zweiten Tag stellten Prof. Dr. Monika 
Alisch, Prof. Dr. Manuela Westphal und Dr. 
Jens Vogler die wesentlichen Erkenntnisse 
des ProZiS-Projektes vor.

In zwei Praxisforen luden Marlene Jänsch 
(Hochschule Fulda), Antonia Rösner (WIR-
Koordination, Landkreis Hersfeld-Roten-
burg), Sergio Andrés Cortés Núñez (Paritä-
tischer Wohlfahrtsverband), Diana Helfrich 
(AWO Kreisverband Fulda e. V.) und Lydia 
Mesgina (Kompetenzzentrum Vielfalt – Mi-
grantenorganisationen, beramí e.V.) zur Dis-
kussion und zum Erfahrungsaustausch zu 
den Themen „Arbeitsteilung zwischen Fach-
kräften der Sozialen Arbeit und freiwillig 
Engagierten“, „Netzwerke in der Migrations-
arbeit“, „Beteiligung von Migrant:innen-
selbstorganisationen in der kommunalen 

↘ Fachtagung am 23. & 24. Juni 2022 

Fachbereich Sozialwesen | 
Politik in der Sozialen Arbeit

Migrations(sozial)arbeit“, „Patenschaften in 
der Migrationsarbeit“ sowie „Solidarisches 
Handeln als Grundlage von Kooperationen 
für gelingende Diversität“ ein.

Die Fachtagung hat insbesondere die Praxis-
vertreter*innen aus ganz Deutschland dazu 
angeregt, in ähnlichem Format erneut in 
den Austausch zu gehen. 

»  VERANSTALTUNGS- 
HINWEISE

CeSSt-Forschungskolloquien
↘  07.12.2022, ab 16.00 Uhr in Gebäude 

21, R 023, Vortrag Cengiz Barskanmaz 

(Hochschule Fulda): Kategorien als 

Grundbaustein des Antidiskriminie-

rungsrechts (in Kooperation mit dem 

FoSS, AG Migration, Gender und soziale 

Praxis)
↘  14.12.2022, ab 15.00 Uhr in Gebäude 

21, R 023, Vortrag Bettina Stoll (Hoch-

schule Fulda) & Rachel Freeman (Uni-

versity of Namiba, Windhoek): Perspec-

tives on Corporate Social Responsibility 

(CSR) in Germany and Reflections on 

CSR at the University of Namibia 

weitere Tagungen
↘  08.12.2022, 10.00-17.00 Uhr, Interdis-

ziplinäre Tagung »Partizipation und 

Nachhaltigkeit in der Digitalität«. Hoch-

schulzentrum Fulda Transfer. Weitere 

Informationen unter: https://www.hs-fulda.
de/forschen/forschungseinrichtungen/wissenschaft-
liche-zentren-und-forschungsverbuende/cesst/ver-

anstaltungen/partizipationnachhaltigkeitdigitalitaet                                              
Anmeldung bis 30.11.2022 über https://
pretix.eu/zevedi/ni-indez22/ 

Weitere Informationen zu diesen  
und weiteren Veranstaltungen unter: 
www.hs-fulda.de/cesst

Tobias Gumbert, Carolin 
Bohn, Doris Fuchs, Bene-
dikt Lennartz, Christian J. 
Müller (Hrsg.) (2022):  
Demokratie und Nachhal-
tigkeit. Aktuelle Perspek-
tiven auf ein komplexes 
Spannungsverhältnis. 

Nomos Verlag. https://www.nomos-shop.de/nomos/titel/

demokratie-und-nachhaltigkeit-id-107861/
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